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Aufgabe 11:
a) Berechnen Sie die Interpolationspolynome p ∈ Π1 (bzw. p ∈ Π2) an die Funktion f(x) = sin(x)
zu den Stützstellen 0, π/2 (bzw. −π/2, 0, π/2) und den Stützwerten yj = f(xj). Erklären Sie die
Ergebnisse.

b) Approximieren Sie
√
2 durch p(1/2), wobei p ∈ Π3 das Interpolationspolynom zu

p(x) = 2x, x = −1, 0, 1, 2

ist. Verwenden Sie dazu das Aitken-Neville Schema. Geben Sie eine Schranke für den Approximations-
fehler mit Hilfe von Satz 3.15 an.

Aufgabe 12:
Sei f : [0, 1] → R dreimal stetig differenzierbar und p ∈ Π2 das interpolierende Polynom mit

p(0) = f(0), p(1) = f(1), p(2) = f(2).

a) Berechnen Sie p′(0).

b) Zeigen Sie folgende Fehlerabschätzung:

|p′(0)− f ′(0)| ≤ 1

3
‖f (3)‖∞.

Aufgabe 13:
a) Zeigen Sie mit Hilfe von Lemma 3.19, dass für die Chebyshev-Polynome Tn ∈ Πn mit n ∈ N0 gilt∫ 1

−1

1√
1− x2

Tj(x)Tk(x) dx = 0, j 6= k.

b) Zeigen Sie, dass für alle n ∈ N ein p ∈ Πn−1 existiert, so dass gilt

max
x∈[−1,1]

|xn − p(x)| ≤ 1

2n−1
.

Mit anderen Worten für großes n wird {1, x, x2, . . . , xn} auf dem Intervall [−1, 1] fast linear abhängig.

Aufgabe 14:
Lösen Sie mit dem Verfahren der Dividierten Differenzen die Hermite Interpolationsaufgabe: Gesucht
ist p ∈ Π5 mit

p(−2) =
1

3
, p(−1) =

1

2
, p′(−1) =

1

4
, p(0) = 1, p′(0) = 1, p′′(0) = 2.

Aufgabe 15:
Sei f(x) = exp(λx) mit λ ∈ R und (xn)n∈N0 eine Folge von paarweise verschiedenen Stützstellen aus
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dem Intervall [a, b]. Zeigen Sie, dass für die interpolierenden Polynome pn ∈ Πn mit pn(xj) = f(xj)
für j = 0, . . . , n gilt

lim
n→∞

max
x∈[a,b]

|pn(x)− f(x)| = 0.
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